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BGB AT und Schuldrecht AT (5001-5)
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1. Lehrveranstaltung1. Lehrveranstaltung

Wie stark werden die Lernziele der/des AG-L. und ihre/seine
Erwartungen an die Studierenden deutlich? 
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Wie können Sie die inhaltliche Gesamtkonzeption der
Veranstaltung nachvollziehen?

1.2)
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Wie gut ist die AG strukturiert? 1.3)
mangelhaftsehr gut n=15
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Welche begleitenden Materialien (Hilfsmittel) und Hinweise wurden in dieser Lehrveranstaltung verwendet? (Mehrfachnennung möglich)1.4)

n=15
Schaubilder/sonstige Visualisierungen 60%

Fälle (ggf. mit Lösungen) 100%

Weiterführende Hinweise  (Rspr./Lit.) 20%

Sonstiges 26.7%

Für wie sinnvoll und hilfreich haben Sie das eingesetzte
Material für Ihren Lernerfolg empfunden?

1.5)
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Welche begleitenden Materialien (Hilfsmittel) und Hinweise sollten in dieser Veranstaltung häufiger verwendet werden? (Mehrfachnennung möglich)1.6)

n=15
Schaubilder/sonstige Visualisierungen 33.3%

Fälle (ggf. mit Lösungen) 20%

Weiterführende Hinweise  (Rspr./Lit.) 20%

Sonstiges 6.7%

Wie ist die/der AG-L. auf die einzelnen Veranstaltungen
vorbereitet? 

1.7)
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Wie beurteilen Sie die Sachkompetenz der/des
AG-L.? 
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Wie beurteilen Sie die Fähigkeit der/des AG-L. den Stoff
nachvollziehbar zu vermitteln? 

1.9)
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Ist das Tempo der einzelnen AG-Stunden angemessen?1.10)

n=15
zu schnell 6.7%

eher zu schnell 33.3%

genau richtig 60%

eher zu langsam 0%

zu langsam 0%

Wie geht die/der AG-L. auf Fragen ein? 1.11)
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Sind die Antworten für Sie nachvollziehbar? 1.12)
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Gesamteindruck der Arbeitsgemeinschaft 1.13)
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2. Person des Studierenden2. Person des Studierenden

Wie viele Arbeitsgemeinschaften besuchen Sie in diesem Semester? 2.1)

n=15
1 0%

2 6.7%

3 86.7%

mehr als drei 6.7%

Was erwarten Sie von einer AG (Mehrfachantworten möglich)?2.2)

n=15
Stoffvermittlung/-vertiefung 93.3%

Stoffanwendung 93.3%

Was hat in der AG stattgefunden (Mehrfachantworten möglich)?2.3)

n=15
Stoffvermittlung/-vertiefung 73.3%

Stoffanwendung 93.3%

Haben Sie die dazugehörige Vorlesung besucht? 2.4)

n=15
(fast) immer 66.7%

regelmäßig (ca. ¾ der durchgeführten AG´s) 33.3%

unregelmäßig (weniger als ¾ der durchgeführten AG´s) 0%

selten (¼ der AG´s und weniger) 0%
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Ist die Arbeitsgemeinschaft inhaltlich und im Zeitplan auf die Vorlesung abgestimmt?2.5)

n=15
ja 6.7%

eher ja 46.7%

teilweise 40%

eher nein 6.7%

nein 0%

keine Angabe 0%

Wie oft nehmen Sie an der hier evaluierten AG teil? 2.6)

n=15
(fast) immer 93.3%

regelmäßig (ca. ¾ der durchgeführten AG´s) 6.7%

unregelmäßig (weniger als ¾ der durchgeführten AG´s) 0%

selten (¼ der AG´s und weniger) 0%

Wie groß ist Ihr durchschnittlicher wöchentlicher Zeitaufwand für das Vor- und Nacharbeiten der AG?2.7)

n=15
weniger als 1 Std. 20%

1-2 Std. 33.3%

2-3 Std. 26.7%

mehr als 3 Std. 6.7%

keine Angabe möglich 13.3%

Wie beurteilen Sie Ihr eigenes Leistungsniveau? 2.8)

n=14
leistungsstark 0%

eher leistungsstark 28.6%

durchschnittlich 50%

eher ausbaufähig 14.3%

ausbaufähig 7.1%

Wieso haben Sie diese AG besucht? Mehrere Antworten sind möglich! 2.9)

n=15
Weil ich den Leistungsnachweis benötige. 26.7%

Weil ich die Vorlesung(en) nicht besucht habe und trotzdem in dem Rechtsgebiet einiges 0%

Weil ich die Gutachtentechnik und meine Fähigkeit zur Falllösung verbessern möchte. 93.3%

Weil sie die Vorlesung sinnvoll ergänzt. 100%

Weil ich gehört habe, dass die/der AG-L. gute Arbeitsgemeinschaften anbietet. 6.7%

Sonstiges (Bitte auf dritter Seite näher ausführen!) 0%

In welchem Fachsemester (ohne Urlaubssemester) befinden Sie sich zurzeit? 2.10)

n=15
1 100%

2 0%

3 0%

4 0%

5 0%

6 0%

7 0%

8 0%

höher 0%
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Welche Muttersprache haben Sie? 2.11)

n=15
deutsch 80%

deutsch und weitere Muttersprache 13.3%

sonstige 6.7%

Welches Geschlecht haben Sie?2.12)

n=15
weiblich 46.7%

männlich 53.3%

keine Angabe 0%
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Profillinie
Teilbereich: Rechtswissenschaftliche Fakultät
Name der/des Lehrenden: Oliver Froitzheim
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

BGB AT und Schuldrecht AT

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

1. Lehrveranstaltung1. Lehrveranstaltung

1.1) Wie stark werden die Lernziele der/des AG-
L. und ihre/seine Erwartungen an die
Studierenden deutlich? 

sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,9 md=2,0 s=0,5

1.2) Wie können Sie die inhaltliche
Gesamtkonzeption der Veranstaltung
nachvollziehen?

sehr gut mangelhaft
n=15 mw=2,0 md=2,0 s=0,5

1.3) Wie gut ist die AG strukturiert? sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,8 md=2,0 s=0,6

1.5) Für wie sinnvoll und hilfreich haben Sie das
eingesetzte Material für Ihren Lernerfolg
empfunden?

sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,6 md=2,0 s=0,6

1.7) Wie ist die/der AG-L. auf die einzelnen
Veranstaltungen vorbereitet? 

sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

1.8) Wie beurteilen Sie die Sachkompetenz der/
des
AG-L.? 

sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

1.9) Wie beurteilen Sie die Fähigkeit der/des AG-
L. den Stoff nachvollziehbar zu vermitteln? 

sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,7 md=2,0 s=0,6

1.11) Wie geht die/der AG-L. auf Fragen ein? sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,8 md=2,0 s=0,8

1.12) Sind die Antworten für Sie nachvollziehbar? sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,9 md=2,0 s=0,6

1.13) Gesamteindruck der Arbeitsgemeinschaft sehr gut mangelhaft
n=15 mw=1,7 md=2,0 s=0,6


